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UNSER VEREIN

Liebe Mitglieder, Freunde und Partner unseres Sportclub Hoyerswerda!

Ein Jahr voller großer Momente, 

besonderer Erlebnisse und sport-

licher Meilensteine liegt hinter 

uns – und wir blicken mit Stolz und 

Dankbarkeit darauf zurück.

Nach langer Planungs- und Bauzeit 
konnten wir endlich das Ende unserer 
1. Baumaßnahme feiern. Ein wichti-
ger Schritt für die Zukunft unseres 
Vereins.

Eines der großen Highlights im Ver-
einsleben war das 26. Sächsische Lan-
deserntedankfest, das vom 12. bis 14. 

September 2025 in Hoyerswerda statt-
fand. Gemeinsam mit dem Stadtfest 
entstand ein lebendiges Programm, 
bei dem wir als Sportclub Hoyerswer-
da e.V. die sportliche Vielfalt unserer 
Region präsentieren durften. 

Ein Gänsehautmoment für uns alle 
war sicher der 9. August, als unsere 
Damengruppe mit Tia Gazsi, Tara 
Engler und Anna Linn Jesse (SV 
Kubschütz) bei den World Games in 
Chengdu/China an den Start ging. 
Nach einem langen, nicht immer ein-
fachen Weg, großem Einsatz und vie-

len Trainingsstunden war es endlich 

so weit: Sie zogen ins Finale der vier 

besten Gruppen weltweit ein – und 

verpassten die Medaille nur knapp. 

Ein unfassbarer Erfolg, den ihnen 

niemand mehr nehmen kann!

Gleichzeitig war Hoyerswerda stark 

im Nationalteam, der Sportakrobaten 

vertreten: Fünf Formationen vertra-

ten uns bei der EM – ein Leuchtturm 

des Sports in Sachsen. Was für eine 

Leistung unserer Sportler, Trainer 

und der gesamten Abteilung!

Auch unsere Leichtathletikabteilung 

machte in diesem Jahr einen wichti-

gen Schritt: Sie ist nun offizieller Ta-

lentstützpunkt. Und mit unseren neu-

en Reha-Kursen im Wasser, die wir 

im Lausitzbad anbieten, erweitern wir 

unser Angebot für alle Generationen.

Wir sagen Danke an alle Sportlerin-

nen und Sportler, Trainer, Ehren-

amtliche, Unterstützer und Freunde 

unseres Vereins. Gemeinsam haben 

wir viel bewegt – und freuen uns auf 

alles, was kommt.

EINZIEHEN 
UND BIS 
ZU 800 € 
ABKASSIEREN

mehr Infos auf wh-hy.de

 Crowdfunding-Projekte in der Kategorie Sport 
Die Crowdfunding-Plattform 99 Funken mag Sport und die Menschen,  
die sich für ihn einsetzen. Daher laden wir Privatpersonen und Vereine dazu ein,  
Fairplay und Crowdfunding zusammenzuführen. So kommt frische Luft in die Bälle,  
der Hula-Hoop Reifen auf die Hüfte und das Tennis auf Tisch und Platz.

99funken.de/sparkasse/dresden

Eine Initiative der:

 wIE kommt das LEdEr  
 In dIE EndzonE? 
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10. Traditionsturnier

Zum zehnten Mal trafen sich die 
Altmeister von Aktivist Schwarze 
Pumpe und ihre ehemaligen Rivalen 
zum Fußballtraditionsturnier im BSZ 
Hoyerswerda. Rund 100 frühere Spie-
ler, Trainer und Fans erinnerten sich 
an alte Zeiten. Den Turniersieg holte 
der FC Energie Cottbus vor Gastge-
ber Schwarze Pumpe. Für Begeiste-
rung sorgten spannende Spiele, viele 
emotionale Begegnungen und die 
Wiedersehensfreude alter Fußballka-
meraden.

35. Landesmeisterschaft des LMSV

Am 22. Juni 2025, nahmen unsere 
Seenland Fanfaren gemeinsam mit 
dem Stadtfanfarenzug Markkleeberg 
e.V. als Gastspieler an der 35. Lan-
desmeisterschaft des LMSV Sachsen 
teil. Gemeinsam mit weiteren Nach-
wuchsvereinen eröffneten sie feierlich 
den Veranstaltungstag. Nach den be-
eindruckenden Pflichtprogrammen 
aller teilnehmenden Vereine durften 
sie das Publikum mit einem kleinen 
musikalischen Repertoire unterhal-
ten. Auch zur Siegerehrung begleite-
ten sie die Auszeichnungen musika-
lisch und gratulierten den verdienten 
Siegern herzlich.

50 Jahre Volleyball

Am 15.12.2024 feierte unsere Vol-
leyballabteilung ihr 50-jähriges Be-
stehen mit einer festlichen Veranstal-
tung in der VBH-Arena. Im Rahmen 
der Feier ehrte Geschäftsführerin 
Daniela Fünfstück zwei langjährige 
Mitglieder für ihr außergewöhnliches 
Engagement. Andrzej Michaluk wur-
de für über 50 Jahre Vereinstreue mit 
einer Medaille und einem besonderen 
Präsent ausgezeichnet. Auch Bernd 
Lemke erhielt eine Anerkennung für 
seine mehr als 25-jährige Verbunden-
heit mit dem Verein. Diese Ehrungen 
würdigen nicht nur die Verdienste der 
beiden, sondern motivieren uns alle, 
die Leidenschaft für den Volleyball 
weiterzutragen.

2. FKO-Cross

Beim 2. FKO-Cross stellten sich rund 
60 Laufbegeisterte der anspruchs-
vollen, leicht hügeligen Strecke. Bei 
bestem Laufwetter ging es über Wald-
wege und Anstiege, eine tolle Heraus-
forderung und sportliche Abwechs-
lung für alle Teilnehmenden!

Einweihung neuer Grillplatz

Am 4. April 2025 unterstützten wir 
das Lausitzbad Hoyerswerda bei der 
feierlichen Einweihung des neuen 
Grillplatzes. Bei strahlendem Son-
nenschein und ausgelassener Stim-
mung trugen wir, der Sportclub 
Hoyerswerda, mit einer Vielzahl von 
Sport- und Konzentrationsspielen zur 
festlichen Atmosphäre bei.

Eröffnung der SC-Fitnessgarage

Am 29.10.2025 wurde unser mo-
dernes sportliches Domizil, die „Fit-
nessgarage“ feierlich eingeweiht. Der 
Garagenkomplex hinter der VBH-
Arena entstand mit der Einweihung 
der damaligen Jahnsporthalle im 
Jahr 1974 und wurde als Kraftraum 
der BSG Aktivist Schwarze Pumpe 
(inkl. Sportgelände) durch die Sport-
bereiche Leichtathletik, Fußball, 
Radsport, Fitness, kurzzeitig Triath-
lon genutzt. Mit der „Wende“ ging 
das Jahn-Sportgelände von der BSG 
an die Stadt. Im Jahr 2000 mietete 
sich der SC Hoyerswerda e.V. in den 
Kraftsportraum mit Sozialtrakt ein 
und übernahm im Jahr 2024 den 
Garagenbereich mit dem Ziel einen 
neuen Kursraum entstehen zu lassen.
Mit viel Herzblut und Eigenleistung 
entstand dieser in den letzten Mona-
ten und die Sportlerinnen aus dem 
Bereich Pole-Fitness zeigten in beein-
druckenden Choreos, welche Sport-
möglichkeiten es hier nun gibt.

Männersport Fahrradtour

Am 09.04.2025 startete die Sport-
gruppe um Trainer Volker Kloth an 
der VBH-Arena zu ihrer traditionellen 
Frühjahrs-Radtour. Fünf Teilnehmer 
radelten zunächst über Nardt, vorbei 

an der Kriegsgräberstätte, durch den 
Wald bis nach Laubusch, Tätschwitz 
und schließlich zum Leuchtturm in 
Geierswalde. 

Fanschal Sports United

Unser Fanschal hat den Weg nach 
Chemnitz gefunden! Dort wurde 
er mit unzähligen anderen Schals 
aus ganz Europa zu einem riesigen 
„SPORTS UNITED“-Schal zusam-
mengenäht – ein buntes Zeichen der 
Einheit im Eins-Stadion der Europäi-
schen Kulturhauptstadt 2025.

Gesundheitstage im Lausitz-Center

Im Rahmen der Gesundheitstage im 
Lausitz-Center war auch der Sport-
club Hoyerswerda e.V. vertreten. Mit 
einer neu gestalteten Stellwand prä-
sentierten wir unseren Verein mitten 
im Einkaufszentrum. Besucherinnen 
und Besucher hatten die Gelegenheit, 
sich über unsere vielfältigen Sportan-
gebote zu informieren. Die moder-
ne Stellwand zog viele interessierte 
Blicke auf sich und bot einen guten 
Überblick über unsere Arbeit und 
Aktivitäten. Wir freuen uns über das 
Interesse!

HOYWOJ liest vor

Am 21. November 2025 sind wir da-
bei, wenn ganz Hoyerswerda vorliest! 
Zum Weltvorlesetag heißt es in ganz 
Hoyerswerda: HOYWOJ liest vor. 
Zur vollen Stunde wird an verschie-
denen Orten in Hoyerswerda gelesen. 
Auch wir öffnen unsere Türen für 
kleine Lesungen und Begegnungen 
Eine tolle Gelegenheit, den Sport ein-
mal von seiner stillen Seite zu erleben!

Jump ń´Run Sommercamp

Vom 8. bis 10. Juli fand unser span-
nendes Sommercamp Jump’n’Run 
mit 15 begeisterten Kindern statt. Im 
Fokus standen Springen, Rollen und 
abwechslungsreiche Bewegungsan-
gebote. Mit viel Spaß und Teamgeist 
erlernten die Kinder neue Techniken 
und konnten ihre eigenen Grenzen 
überwinden. Neben spielerischen 

Übungen und Wettbewerben bauten 
sie in Gruppen eigene Parcours und 
stärkten so Kreativität und Zusam-
menarbeit. Highlights waren die Piz-
za-Massage zur Entspannung, Rope 
Skipping und ein blind durchlaufe-
ner Parcours zur Schulung der Sinne. 
Auch Themen wie Mülltrennung fan-
den spielerisch Platz im Programm. 
Das Camp war ein voller Erfolg – mit 
neuen Freundschaften, tollen Erfah-
rungen und jeder Menge Freude an 
der Bewegung.

Landeserntedankfest

Vom 12. bis 14. September 2025 war 
Hoyerswerda Austragungsort des 26. 
Sächsischen Landeserntedankfestes. 
In Verbindung mit dem Stadtfest ent-
stand ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Musik, Mitmachaktio-
nen, beeindruckenden Erntekronen, 
einem farbenfrohen Festumzug und 
zahlreichen besonderen Momenten. 
Auch wir waren an verschiedenen 
Stellen mit dabei und durften die 
sportliche Vielfalt unserer Region prä-
sentieren. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Organisatoren und Helfer, die 
mit großem Engagement zum Gelin-
gen dieses Wochenendes beigetragen 
haben. Es war in jeder Hinsicht ein 
großartiges Erlebnis!

Scheine für Vereine

Dank der großartigen Unterstützung 
unserer Mitglieder, Kursteilnehmer 
und Eltern konnten wir im Rahmen 
der Aktion ganze 5.279 Vereins-
scheine sammeln. Dadurch hatten 
wir die Möglichkeit, zahlreiche neue 
Sport- und Trainingsmaterialien 
für unsere Angebote anzuschaffen. 
Freuen dürfen sich unter anderem 
der Gesundheitssport über neue 
Schwimmnudeln und Fitnessbänder, 
der Kindersport über Markierungs-
teller und taktile Scheiben sowie 
unsere Sportakrobaten über neue 
Stoppuhren und noch vieles mehr.  
Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die uns so tatkräftig unterstützt ha-
ben!

Übergabe Schul-Bowflags

Die Auswertung der Schulwettbewer-
be beim 17. HOYWOJ-CityLAUF 
war spannend bis zum Schluss: Punkt-
gleich sicherten sich die KRABAT 
Grundschule Wittichenau und die 
Grundschule „Am Park“ gemeinsam 
den ersten Platz und damit das An-
recht auf den großen Wanderpokal. In 
der Kategorie der Oberschulen konnte 
die Oberschule Lauta ihren Titel er-
folgreich verteidigen, während bei den 
Gymnasien die Christliche Schule Jo-
hanneum den Pokal mit nach Hause 
nahm. Als besonderes Highlight er-
hielten alle siegreichen Schulen indi-
viduell gestaltete Schul-Bowflags, die 
vom SC Hoyerswerda entworfen und 
übergeben wurden, ein sichtbares Zei-
chen ihres sportlichen Erfolgs!

Schülerpraktikanten Johanneum

Auch im neuen Schuljahr setzt sich 
die erfolgreiche Zusammenarbeit zwi-
schen dem Johanneum-Gymnasium 
und dem Sportclub Hoyerswerda fort. 
Bereits zum zweiten Mal absolvieren 
Schüler der 7. Klassen im Rahmen 
eines Schulprojekts jeden Donnerstag 
ein vierstündiges Praktikum bei uns. 
Von 8:00 bis 12:00 Uhr erhalten die 
Jugendlichen spannende Einblicke in 
den Kindersport und sammeln erste 
Erfahrungen im Bereich Bewegung, 
Sportorganisation und der Arbeit 
mit Kindern. Eine tolle Möglichkeit, 
frühzeitig Berufe im sozialen und 
sportlichen Bereich kennenzulernen. 
Wir freuen uns auf viele motivierte 
Praktikantinnen und Praktikanten!

Sommerolympiade

Am 03. Juli 2025 fand unsere Som-
merolympiade in der VBH-Arena 
statt. Zahlreiche Kita- und Hortkin-
der erlebten einen aktiven Vormittag 
voller Bewegung und Freude. An acht 
abwechslungsreichen Stationen konn-
ten sie erste Erfahrungen in Sport-
arten wie Volleyball, Leichtathletik, 
Taekwondo, Fußball, Handball oder 
Rhythmischer Sportgymnastik sam-
meln. Zum Abschluss sorgte der Be-

such des SC-Bären und kleine Über-
raschungen für strahlende Gesichter. 

SportChampion-Ehrung 2025

Bei der diesjährigen SportChampion-
Ehrung wurden 28 junge Athletinnen 
und Athleten für ihre herausragenden 
Leistungen im Schuljahr 2024/25 aus-
gezeichnet. Ob Landes- oder Europa-
meister – alle wurden mit Applaus, 
Präsenten und großem Stolz gewür-
digt. Nach der feierlichen Ehrung 
ging es sportlich weiter: Im Lausitz-
bad sorgten das neue Becken und der 
Ninja-Warrior-Parcours für Action 
und Spaß. Organisiert von unseren 
Azubis wurde der Nachmittag zu 
einem echten Fest der Gemeinschaft. 
Ein herzliches Dankeschön an das 
Lausitzbad Hoyerswerda! 

Stadtkindertag im Zoo

Bei strahlendem Wetter war der SC-
Bär am 1. Juni beim Stadtkindertag 
im Zoo Hoyerswerda mit dabei und 
sorgte für gute Laune. Am SC-Stand 
konnten Kinder, Eltern und Groß-
eltern bei Mitmachaktionen wie 
Geräuschmemory, Zielwerfen oder 
Riesen-Vier gewinnt aktiv werden. 
Besonders beliebt war das gemeinsame 
Fotoshooting mit dem SC-Bär. Neben 
den Zoo-Attraktionen und Hüpfbur-
gen war unser Stand ein echtes High-
light. Ein rundum gelungener Tag!

Werfertag

Beim diesjährigen Werfertag des SC 
Hoyerswerda gingen rund 90 Athletin-
nen und Athleten aus 20 Vereinen im 
Sportforum in den Disziplinen Kugel, 
Diskus, Speer und Ball an den Start.  
Der traditionsreiche Wettkampf er-
freut sich wachsender Beliebtheit, 
insbesondere auch bei den Senioren-
sportlern. In insgesamt 33 Alters-
klassen wurde engagiert um Bestleis-
tungen gekämpft. Für die sächsischen 
Jugendlichen diente der Werfertag 
gleichzeitig als Kreismeisterschaft des 
Kreises Bautzen. Viele Athleten kün-
digten bereits an, im nächsten Jahr 
wieder mit dabei zu sein.

SPLITTERSPLITTER
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Babysport

In den 10-Wochenkursen „In Familie 
wachsen“ wurde die Welt gemeinsam 
mit allen Sinnen entdeckt und unsere 
jüngsten Sportler erobert sich Stück 
für Stück ihre ganz persönliche Be-
wegungswelt. Leider mussten wir aus 
gesundheitlichen Gründen beider 
Trainer das Kurssystem für einige Zeit 
komplett aussetzen. Im Herbst 2025 
wurden wieder 4 Babysportgruppen 
im Kursraum der VBH-Arena eta-
bliert. Beim HOYWOJ-CityLAUF 
starteten 11 kleine Sportler auf der 
kürzesten Strecke der Veranstaltung 
und meisterten ihre 10m auf einem 
roten Teppich für die beliebte Teil-
nehmermedaille und Urkunde. 

FACHBEREICH � FACHBEREICH

Kindersport

Bewegung macht nicht nur fit, sie 
macht auch glücklich, besonders wenn 
man schon früh damit anfängt! In 
unserem Verein begleiten wir Kinder 
von klein auf bei ihren ersten sport-
lichen Erfahrungen. Direkt im An-
schluss an den Babysport starten die 
Kleinen ab dem ersten Lebensjahr bei 
den Sportfröschen und Sportmäusen. 
In diesen Gruppen turnen und spie-
len die Kinder gemeinsam mit ihren 
Eltern. Es wird gekrabbelt, gerannt, 
gerollt und gesprungen! Ab dem drit-
ten Lebensjahr geht es dann für viele 
Kinder schon ganz selbstständig wei-
ter, entweder in unseren Nachmittags-
gruppen oder im Rahmen unseres be-
liebten Projekts „Kinder fit machen“. 
Hier holen wir die Kinder direkt aus 
ihren Kitas mit dem Vereinsbus ab 
und bewegen uns gemeinsam eine 
Stunde lang in der Halle. Diese Kom-
bination aus verlässlicher Betreuung, 
Spaß an Bewegung und sozialem Mit-
einander kommt bei Kindern, Eltern 
und Kitas hervorragend an. Neben 

den klassischen Bewegungsgruppen 
bieten wir auch spezialisierte Ange-
bote an: Besonders beliebt sind unsere 
Jump’n’Run-Gruppen, bei denen Kin-
der Parcours erleben dürfen. Hier wird 
geklettert, gesprungen, gerollt und 
balanciert, ideal um Geschicklichkeit, 
Koordination und Selbstvertrauen zu 
fördern. In den Sommerferien gab es 
für diese Gruppen bereits zum zwei-
ten Mal ein eigenes Jump’n’Run-Som-
mercamp, das ein voller Erfolg war 
und auch im nächsten Jahr sicher wie-
der auf dem Programm stehen wird.  
Seit einem Jahr gibt es außerdem 
unsere Volleyball-Nachwuchsgrup-
pe, die sich toll entwickelt hat. Hier 
lernen die Kinder spielerisch den 
Umgang mit Ball, Netz und Team-
geist. Auch unsere Veranstaltungen 
im Jahresverlauf sind echte Highlights 
im Kindersport: Beim Ostersportfest, 
in Zusammenarbeit mit den Lebens-
räumen Hoyerswerda e.G. oder beim 
Nikolaussportfest wird gemeinsam 
geturnt, gespielt und gelacht. 

Besonders stolz sind wir 
auch auf unsere Som-
merolympiade, bei 
der sich die Kinder 
in verschiedenen Ab-
teilungen ausprobieren 
können. Ein ganz beson-
deres Projekt fand in die-
sem Jahr im Rahmen 
des GRIP-Projekts 
statt: Eine Kinder-
sportstunde zum 
Thema Nach-
haltigkeit. Spiele-
risch haben wir hier 
mit den Kindern über 
Mülltrennung, Umwelt-
schutz und bewussten Kon-
sum gesprochen, natürlich immer mit 
viel Bewegung verknüpft. Außerdem 
haben viele Kinder in diesem Jahr 
ihren Rollbrettführerschein gemacht, 
ein spannendes Training für Gleich-
gewicht und Koordination und beim 
Flizzy-Abzeichen ordentlich „Käse-
punkte“ gesammelt. 

 
Wir danken allen Eltern, Erzieher*in-
nen, Trainer*innen und natürlich 
unseren kleinen Sportler*innen für 
ein großartiges gemeinsames Jahr!  
Wir freuen uns schon auf viele neue 
sportliche Abenteuer im nächsten 
Jahr, mit viel Bewegung, Spiel, La-
chen und jeder Menge Teamgeist.

Gesundheitssport Babyasport l Kindersport

Gesundheitssport

Der Gesundheitssport hat im Jahr 

2025 sein Sportangebot für seine 

Mitglieder sowie für Kursteilneh-

mer und Rehabilitationssportler 

weiter ausbauen können. Das Al-

tersspektrum erstreckt sich hier 

von jungen 16 Jahren bis Mitte 80 

Jahren. Alle finden hier ihren ge-

meinsamen Raum ganz nach ihrem 

„sportlichen Geschmack“ und kör-

perlichen Möglichkeiten.

Im Präventionssport ist von Gymnas-
tik, (Step-) Aerobic, Pilates, Fitness, 
Wirbelsäulengymnastik und Herz-
sport-Nachsorge alles dabei. Im Jahr 
2024 entstanden zwei neue Sport-
gruppen Aerobic und MännerFitness, 
welche sich fest etablierten und sich 
weiter über Zuwachs freuen. Darüber 
hinaus gibt es beim Gesundheitssport 
noch eine Sparte unter dem Motto 
„Trendsport“. Dazu zählen PoleFit-
ness (seit 2018) und JumpingFitness 
(seit 2021). Aktuell trainieren hier sie-
ben Sportgruppen in PoleFitness und 
eine Sportgruppe in JumpingFitness. 
Neu dazu kam eine Sportgruppe, na-
mens „YogaFitness“, welche im Febru-
ar 2025 startete. „YogaFitness“ verbin-
det Muskelkraft und Beweglichkeit. 
Dieses Angebot kann als wöchentli-
che Ganzkörperkraft- und Mobilisie-
rungseinheit betrachtet werden. Die 
Trainingseinheiten sind anspruchsvoll 
und bauen auf einen guten körperli-
chen Allgemeinzustand auf. Hier geht 
es um eine Ganzkörperaktivierung 
mit einen Stundenschwerpunkt in der 
Mobilisierung durch Elemente aus 
der vielfältigen Yoga-Welt. Leiterin 
und Trainerin Sandra Weller konnte 

in diesem Jahr sogar gleich eine neue 
Trainerin namens Sarah Stötzner für 
YogaFitness gewinnen. Insgesamt 
kann das Team Gesundheitssport sich 
mittlerweile über 30 Sportgruppen im 
Bereich Präventionssport freuen. 

Im Jahr 2025 veröffentlichte der Wo-
chenkurier weiterhin monatlich die 
Seite „auf EINEN BLICK“ für unsere 
SENIOREN. Darüber erreichten vie-
le Sport-Angebote die Senioren, um 
sie für den Sport (wieder) bewegen zu 
können. Für die Gesundheitssport-
Mitglieder ging es im Juni 2025 mit 
Trainerin Kathrin Bartsch wieder auf 
Fahrradtour. Ziel waren die Feuer-
wehrschule Nardt, das ehemalige 
Kriegsgefangenlager Elsterhorst und 
der Krabathof in Schwarzkolm. Es 
war wieder ein gelungener Ausflug in 
einer kleinen familiären Atmosphäre.  
Die langjährige gute Zusammenarbeit 
mit unseren Kooperationspartner 
blieb 2025 zur großen Freude lücken-
los bestehen. Eine weitere Koopera-
tion kam mit dem Lausitzbad Hoyers-
werda GmbH dazu. Das im Vorjahr 
neu aufgegriffene Konzept Firmen-
Fitness wurde weiter ausgebaut. Ziel 
ist ein sportliches Angebot aus Bewe-
gung, Entspannung und individuell 
abgestimmten Angeboten im Rahmen 
der Betrieblichen Gesundheitsför-
derung umzusetzen. Durch gezielte 
Übungen, welche auf die Belastungen 
im Berufsalltag abgestimmt sind, wer-
den Beschwerden gemindert und das 
allgemeine Wohlbefinden gesteigert.

Im Jahr 2025 gab es gleich drei Ge-
burtstagjubiläen. Im März haben wir 
unserer Frau Dr. Cornelia Unger zum 
40. Geburtstag beglückwünschen 
können. Frau Dr. Unger betreut seit 

2019 unsere Herzsportler, welcher 
aufgrund ihrer Indikation eine ärzt-
liche Aufsicht während des Sports be-
nötigen. Mit ihrer fachlichen Kompe-
tenz und ihrem Humor für Spaß beim 
Sport ist sie bei den Sportlern sehr 
beliebt. Darüber hinaus engagiert sie 
sich bei unseren Laufveranstaltun-
gen und sogt für die medizinische 
Absicherung vor Ort. Im September 
konnten wir unserer Übungsleiterin 
Marlies zum 65. Geburtstag gratu-
lieren. Unser langjähriges Mitglied 
Marlies ist ein Engel. Wenn sie den 
Raum betritt, dann strahlt die Son-
ne. Im November gratulierten wir 
unserer Trainerin Martina Käppel 
zum 60. Geburtstag. Als Übungslei-
ter in Step-Aerobic, Reha-Sport und 
Präventionskurs ist sie vielseitig für 
uns im Einsatz. Wir sagen „DAN-
KESCHÖN“ liebe Conny, Marlies 
und Martina für eure Bereitschaft, 
euren wöchentlichen Einsatz und eure 
großartige Arbeit in unserem Verein!  
Im Bereich 10-Wochen-Präventions-
kurse zeigte sich ein stetiges Wachs-
tum auf. „Alt bekannte“ Kurse fan-
den wieder hohes Interesse und auch 
neue 10-Wochen-Präventionskurse 
mit den Titeln „Stretch dich fit“ und 
„Kraft aus der Körpermitte“ sowie 
einen Kurs für Fortgeschrittene im 
Bereich „Jump dich fit“ entstanden 
neu und gehören von nun an zum 
Angebot des Gesundheitssports. Das 
Projekt „Sport im Umland“ (seit 
2019) ist an den Standorten Frieders-
dorf und Wittichenau nicht mehr 
wegzudenken. Zukünftig sollen noch 
weitere Angebote geschaffen werden, 
um ein wohnortnahes Angebot an-
bieten zu können. Unser 12-wöchi-
ges bewegungs- und kraftorientiertes 

Programm (Sekundärprävention) für 
den Rücken ist weiterhin ein fester 
Bestandteil unserer Gesundheits-
förderung. Präventionsmaßnahmen 
bewirken bei bereits beginnenden 
gesundheitlichen Beeinträchtigungen 
viel Gutes. Neben einer 90-minüti-
gen Trainingszeit sind vor allem auch 
Tipps für den Alltag Inhalt des Pro-
gramms. Insgesamt haben seit Beginn 
des Angebots (Ende 2022) über 100 
Teilnehmer das Programm besucht.  
Die Nachfrage im Rehabilitations-
sport war erneut sehr hoch, sodass 
eine weitere Gruppe als Trocken-
gymnastik eröffnet wurde. Demnach 
sind es nun 25 Gruppen, welche den 
Sport indikationsspezifisch in den 
Bereichen Herz-, Diabetiker-, Lun-
gensport, Sport für Wirbelsäulen und 
anderen orthopädischen Erkrankun-
gen und psychischen Erkrankungen 
sowie Osteoporose- und Rheuma-
sport ausüben. Zudem besteht wei-
terhin auch eine Integrationsgruppe.  
Seit längerer Zeit arbeitete das Team 
an dem Angebot REHA-Sport im 
Wasser. 2025 ist es nun endlich so-
weit. In Kooperation mit dem Lau-
sitzbad Hoyerswerda GmbH werden 
im Juni 2025 die ersten Gruppen im 
Wasser eröffnet. Der große Vorteil des 
Wassers ist die Verringerung des eige-
nen Körpergewichts. Die Bewegungen 
darin sorgen für mehr Rumpfstabilität 
und wirken muskulären Dysbalancen 
entgegen. Durch den natürlichen Wi-
derstand kann die Intensität optimal 
gesteuert werden. Mit Ende des Jahres 
sind sechs Gruppen im Wasser aktiv. 
Im Januar 2026 werden bereits zwei 
weitere Gruppen eröffnet. Die War-
teliste füllt sich stetig, sodass weitere 
Gruppen geplant sind.  Lichtenauer. Da, wo das Leben ist.

Da, wo
gemeinsame zeit

das grosste ist. :
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Januar 
Unsere „Sportasse“ 2025, die der säch-
sische Turnverband in diesem Jahr 
ausgezeichnet hat, sind Sophia Her-
mes mit Liora Ebnet, Johanna Schö-
ne mit Nona Kara und Trainer Sergej 
Jeriomkin. Für ihr Lebenswerk mit 50 
Jahren Abteilungsleitung wurde Karin 
Fünfstück geehrt.

Februar  

Das traditionelle Wintertrainingslager 
fand seit vielen Jahren wieder in der 
heimischen Turnhalle statt. Mit viel 
Motivation und Teamgeist bereiteten 
sich unsere Sportakrobaten auf die 
neue Wettkampfsaison vor.  Der gro-
ße Vorteil zu Hause: eine warme Halle 
mit allen notwendigen Trainingsge-
räten. Der Nachteil: geschlafen wur-
de zu Hause – aber die Mittagsruhe 
gab es gemeinsam in der Turnhalle! 
Kurz darauf fand der internationale 
Sachsenpokal in Riesa statt, an dem 
sich all unsere Teilnehmer mit bester 
Qualität zeigten und herausragen-
de Leistungen präsentierten. Damit 
konnten sich alle ihren Traum er-
füllen. Nominierung für die Europa-
meisterschaft mit Paukenschlag für 
den SC! 

März 

Das traditionelle Frühlingsturnier 
ruft als erster Wettkampfhöhepunkt 
Groß und Klein nach Dresden. 
Tolle Leistungen brachten unsere 
Sportler auf die Wettkampffläche 
und belohnten sich mit Edelmetall.  
Nur wenige Tage danach ging es für 
die 19-köpfige Mannschaft ins polni-
sche Swidnica zum 29. internationa-
len Chmielewski-Acro-Cup.  5x Gold, 
1x Silber, 1x Bronze – das Ergebnis 
von diesem Wochenende kann sich 
wirklich sehen lassen. Auch als Mann-
schaftswertung glänzten die SC-
Sportler und das Trainerteam durfte 
den Pokal entgegennehmen. 

April 

Goldener April für den SC Hoyers-
werda! Wir gratulieren Emily-So-
phie Pietsch, Alina Würfel und 

Marlene Kummer (Aspire), sowie 
Olivia Ruban, Miriam Lapstich 
und Leonie Wetzlich (Pre-Youth) 
zum sächsischen Landesmeistertitel.  
Und es geht erfolgreich weiter. Der 
erste Teil unserer Nationalmann-
schaft macht sich Anfang April auf 
den Weg nach Luxemburg zu den 
Europameisterschaften.  

Zwei Wochen EM-Abenteuer – Lu-
xemburg. 2 Wochen liegen die Ner-
ven bei allen blank, egal ob Sport-
ler, Trainer, Eltern, Funktionäre… 
Der 1. Teil unserer Mannschaft geht 
mit Johanna Schöne und Nona Kara, 
Tabea Herkner, Annalena Domanja 
und Mette Matull, Milena Lalkov 
und Lewis Gröllich und den Trai-
nern Sergej  Jeriomkin  und Gina Lee 
Nickler auf die Reise, um sich ihren 
nächsten Traum zu erfüllen.  Nach 
sensationellen Qualifikationsübun-
gen setzen sich alle sieben Sportler 
durch und ziehen ins Finale ein. 
Was für ein Erfolg! Finaltag – ein 
goldener Tag! 28 Jahre ist es her, da 
gab es bei einer Europameisterschaft 
die letzten Medaillen für den SC. 
Johanna und Nona erfüllen sich 
ihren Traum, den sie sicher gar nicht 
zu träumen gewagt haben! Sie wer-
den Europameister. Ihre Übung: 
„astrein“ – 28,04 Punkte. Sie tur-
nen, als hätten sie Nerven aus Stahl-
seilen!! Lewis und Milena holen 
sich Bronze, was wäre, wenn diese 
3 mm mit den 3 Zehnteln Abzug 
nicht wären – es wäre auch Gold.  
Tabea, Annalena und Mette fehlt am 
Ende 1/100 zur Bronze-Medaille, das 
ist ein Hauch. Am Ende ein fantasti-
scher 4. Platz. Sergej und Gina sind 
begeistert von den Leistungen ihrer 
Schützlinge und blicken nun voller 
Energie auf Woche 2 im Luxemburg.  
Teil zwei unserer Mannschaft mit 
Lotte Tröster, Lea Schubert, Caroline 
Wieland und Tia Gaszi, Tara Eng-
ler und Anna Linn Jesse (SV Kub-
schütz) stehen in den Startlöchern.  
Auch die beiden Trios können 
das Finalticket mit sensationellen 
Qualifikationsübungen lösen. All-
around-Finals und mittendrin alle 

Hoyerswerdaer Starter. Lotte, Lea 
und Caro starten als Junioren – ein 
kleines Fehlerchen war dabei – am 
Ende stehen 81,54 Punkte – Platz 7! 
Unsere Senioren zeigen eine phantas-
tische Übung – 81,860 Punkte – auch 
für sie ist das Platz 7! Herzlichen 
Glückwunsch an euch – in dieser so 
starken Konkurrenz wart ihr Spitze! 

Mai  

Landesmeisterschaft Junioren/ Se-
nioren in Hoyerswerda mit interna-
tionalem Charakter - dieses Statement 
gab am Ende des Wettkampftages 
Torsten König, der Kommissions-
vorsitzende in Sachsen. Und damit 
hatte er so recht, denn es standen 
viele sächsische Starter der gerade 
stattgefundenen Europameisterschaft 
auf dem Wettkampfboden. Die Zu-
schauer sahen also Sportakrobatik 
vom Feinsten – in Hoyerswerda. 
Mit einem tollen Organisationsteam 
und so vielen Zuschauern war es 
eine echt gelungene Veranstaltung!  
Unsere SC-Sportler zeigten sich wie-
der von ihrer starken Seite und wur-
den dafür mit Höchstwerten belohnt. 
Lotte, Lea und Caro haben den Mehr-
kampf mit unfassbaren 85,540 Punk-
ten in Ihrer Altersklasse beendet, bei 
Tia, Tara und Anna (SV Kubschütz) 
standen bei den Senioren am Ende 
84,740 Punkte an der Anzeigetafel. 
Auch Tabea, Annalena und Mette 
sowie Lewis und Milena zeigten ihre 
Stärken und gewinnen in ihren Alters-
klassen. Lediglich Johanna und Nona 
mussten in ihrer Balanceübung einen 
kleinen Patzer hinnehmen - das jedoch 
mit einem innerhalb von 14 Tagen be-
reits aufgestocktem und wesentlich 
schwierigerem Programm. Der oberste 
Podestplatz wurde entsprechend auch 
in allen vom SC besetzten Disziplinen 
und Altersklassen nicht freigegeben.  
Ein weiteres Damenpaar vom SC war 
bereit, sich dem Kampfgericht zu prä-
sentieren. Celina Lappstich und Ella 
Bielka zeigten sich nervenstark und 
konnten damit in der Wettkampfklas-
se 2 einen sehr guten 3. Platz erringen. 

„Wir sind deutscher Vize-Meister!“ 

Was für eine Überraschung, was für 
eine Leistung! Inmitten der 4 Teams, 
die um die beiden Plätze für die dies-
jährige EM in dieser Altersklasse 
kämpften und die auch alle bei die-
ser deutschen Meisterschaft am Start 
waren, holt der SC mit der Damen-
gruppe Olivia Ruban, Miriam Lapps-
tich und Leonie Wetzlich die silberne 

Medaille nach Hoyerswerda. Die 
Frage an unsere Trainer: haben wir 
das erwartet? … wird ganz klar mit 
„natürlich nicht“ beantwortet. Und 
das Ganze wird getoppt von unserer 
zweiten Gruppe mit Alina Würfel, 
Emily Pietsch und Marlene Kummer. 
Die Schülergruppe, die auch noch 
nächstes Jahr in der Altersklasse Schü-
ler starten kann, turnt sich eine Al-
tersklasse höher auf den vierten Platz. 
Das ist nicht nur der Hammer, das ist 
doch gleich die ganze Werkzeugkiste. 
Zum 11. Andalusien-Cup ist unsere 
komplette Europameisterschafts-
mannschaft nach Granada (Spanien) 
gereist und zeigte sich wieder von sei-
ner ganz starken Seite. In allen Qua-
lifikationen wurde nur einmal das 
oberste Siegertreppchen abgegeben. 
Im Finale bleiben 4 von 5 möglichen  
Goldmedaillen bei SC. Mit einer un-
glaublichen Ausgeglichenheit und Pro-
fessionalität traten die Hoyerswerdaer 
zu ihren Übungen auf die Wettkampf-
matte. Das war für alle Zuschauer 
ganz großes Kino. Die Heimreise trat 
die Mannschaft also mit viel Gold 
und unvergesslichen Momenten 
aus dem spanischen Granada an.   
Den Nachwuchs förderte die Abtei-
lung ebenfalls mit großem Einsatz. 
Bei den Sparkassen Kreis-Kinder- und 
Jugendsportspielen zeigten über 40 
junge Talente ihr Können – für vie-
le war es der erste Wettkampf ihrer 
sportlichen Laufbahn. 

Juni 

Deutsche Meisterschaften in der Ju-
nioren- und Meisterklasse (Qualifi-
kation) im Rahmen des Internationa-
len Deutschen Turnfestes in Leipzig. 
Nach einem langem Wettkampftag 
konnten sich alle 4 Formationen vom 
SC für die FINALS qualifizieren.  
Auch jetzt ist die Saison noch nicht 
zu Ende. Tia, Anna (SV Kubschütz) 
und Tara bereiten sich auf den Welt-
cup in Baku vor. Was für ein Mega-
Erfolg für die drei Mädels in Aser-
baidschan! Bronze für das Team aus 
Germany – Sachsen - Hoyerswerda! 
Neben den sportlichen Erfolgen gab 
es auch eine ganz besondere Ehrung 
für Karin Fünfstück, die „Mutter 
der Sportakrobatik“ in Hoyerswer-
da – sie wurde für ihr jahrzehnte-
langes Engagement Verdienstor-
den des Freistaates Sachsen geehrt.  
Bei den Landesjugendspielen in 
der Altersklasse Aspire und Ju-
gend gewann unsere Mannschaft 
mit Lewis und Milena, Olivia, 
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Miriam und Leonie, Emily, Ali-
na und Marlene die Goldmedaille.  
Auch der internationale Acro-Cup im 
polnischen Rzeszow  fand nicht ohne 
den SC statt. Die Ergebnisse können 
sich sehen lassen. Lotte, Lea und Caro 
(27,64), Johanna und Nona (27,2) 
und auch Lewis und Milena (27,8) 
standen mit Sergej jeweils ganz oben 
auf dem Treppchen - es ist eine schöne 
Tradition, dass der Trainer der Besten 
hier mit auf dem Podest steht und 
auch eine Medaille bekommt. 

Juli 

Das traditionelle Sommertrainings-
lager im Schullandheim Reichwalde 
war auch dieses Jahr das Sommer-
programm der Sportakrobaten - mit 
unterschiedlichen Trainingsprogram-
men, denn in dieser Woche stand 
bereits der nächste Höhepunkt an: 
die Finals, Deutsche Meisterschaf-
ten - worauf sich unsere qualifizier-
ten Formationen die letzten (Ferien-)
Wochen intensiv vorbereiteten.  
Aus dem Trainingslager ging es also 
direkt nach Dresden. Innerhalb von 
2,5 Stunden zeigten die besten Sport-
akrobaten Deutschlands bei den Ju-

nioren I und der Meisterklasse ihre 
Combi-Übungen - im Trainingslager 
in Reichwalde fieberte die gesamte 
Mannschaft vor dem Bildschirm mit. 
Und es war einmal mehr grandios, 
was die Hoyerswerdaer da zeigten! 
Lewis und Milena siegten bei den 
Mixed-Paaren Junioren, Johanna 
und Nona bei den Damenpaaren in 
der Meisterklasse! Und unsere beiden 
Damengruppen gingen in den direk-
ten Kampf - beide mit großartigen 
Leistungen. Lotte, Lea und Caroline 
holen sich Gold, Tia, Tara und Anna 
Silber. 

August  

Der Höhepunkt des Jahres – WORLD 
GAMES 2025 und wir sind dabei. Tia 
Gaszi, Tara Engler und Anna Linn 
Jesse (SV Kubschütz) sind bei den 
besten 6 Trios der Welt dabei, welches 
sich in China bei den Olympischen 
Spielen der nicht olympischen Sport-
arten präsentieren durfte. Mit dabei 
unser Cheftrainer Sergej Jeriomkin, 
der nicht stolzer sein könnte. Nerven-
stark kämpften sich die drei Mädels 
bis ins Finale der besten vier. Die Fi-
nalübung war ein Gänsehautmoment 

für alle. Sensationell konnten die Mä-
dels ihre Leistungen abrufen und plat-
zieren sich am Ende knapp auf Platz 4. 

September 

Festumzug zum Landeserntedank-
fest - und wir waren mit unserem SC 
mittendrin: mit erstaunten Gesichtern 
wurden wir fotografiert, gefilmt, be-
wundert und beklatscht - es hat Spaß 
gemacht und sogar der MDR hat uns 
im Abschlussbild seines Beitrages.

Oktober 

Ein weiteres Turnier – der internatio-
nale Gutenbergpokal - stand auf dem 
Wettkampfplan. Mit starken Leistun-
gen konnte auch hier der SC überzeu-
gen. Gold für Alina, Emily, Marlene, 
Olivia, Miriam, Leonie, Johanna, 
Nona, Lewis und Milena. 

November 

Deutsche Meisterschaften Aspi-
re (Schüler) und Junioren. 

Johanna und Nona, Lewis und Mi-
lena holen Gold in allen 3 Kate-
gorien – sicher erwartungsgemäß, 
aber auch mit den schwersten Pro-
grammen und ganz viel Druck 
durch ihre Medaillen bei der EM.  
Alina, Emily und Marlene werden 
nach der besten Qualifikations-
übung mit einer spektakulären Final-
übung, in der nach 5 Sekunden die 
Musik ausging, Deutscher Meister.  
Herzlichen Glückwunsch.

LSB und SMI haben bei ihrer ge-
meinsamen Ehrungsveranstaltung 
im Landtag die erfolgreichen säch-
sischen Aktiven sowie deren Trai-
nerinnen und Trainer gewürdigt. 
Mit dabei unsere Medaillengewin-
ner bei den Europameisterschaften! 
Nun geht es weiter: die Sportakro-
batische Weihnachtsshow am 29.11. 
und der Zwinger-Cup in Dresden am 
06./07.12.2025 stehen vor der Tür, 
darüber berichten wir im kommenden 
Jahr!
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Turnen

Die Abteilung Turnen freut sich in diesem Jahr ganz besonders: Erstmals 
seit vielen Jahren konnten wieder neue Erstklässlerinnen in die Gruppe auf-
genommen werden (siehe Foto). Mit großer Neugier und Begeisterung sind 
Estelle K., Rosalie E., Helene P., Lena N. und Arite S. ins Training gestartet 
und bereichern die Turnstunden mit viel Energie und Freude an der Bewe-
gung. Auch im Trainerteam hat sich einiges getan. Neue Übungsleiterinnen 
und Übungsleiter unterstützen seit diesem Schuljahr das bestehende Team 
und bringen neue Impulse und Ideen in den Trainingsalltag ein.

AUS DEN ABTEILUNGEN � AUS DEN ABTEILUNGEN

Leichtathletik
Das Jahr 2025 fing nicht nur  - wie 

immer – mit einer Serie von Hallen-

wettkämpfen an, sondern für uns 

Leichtathleten mit einem höchst 

freudigen Ereignis:

Unser Abteilungsleiter Sven Mü-
ßigbrodt konnte im Rahmen der 
Landeshallenmeisterschaft der Ju-
gend urkundlich verbrieft den Ti-
tel „Talentstützpunkt“ für unsere 
Abteilung entgegennehmen. Derer 
gibt es im gesamten Landesverband 
Leichtathletik, dem immerhin 180 
Vereine angehören, ganze 13! Er 
wird verliehen als Anerkennung 
der Arbeit  auf  Wettkampfebene, 
der Trainerlizensierung, der Kader-
ausbildung und Talentsichtung.  

So ein Titel ist Freude und Ver-
pflichtung zugleich, also starteten 
unsere großen und kleinen Aktiven 
bei allen ausgeschriebenen Ostsäch-
sischen und Landes- Hallenmeister-
schaften und dies recht erfolgreich. 
Da spätestens ab dieser Ebene immer 
auch Athleten der 3 sächsischen Leis-
tungszentren mit um die Medaillen 
streiten, sind Podestplätze unserer 
Athleten umso wertvoller. Ganz 
großes Kino gaben bei den Mittel-
deutschen Hallenmeisterschaften im 
Februar Lisamarie Domanja, Frie-
da Schöps und Jonas Göthel: Lis-
si ersprang sich beim Hochsprung 
einen 5. Platz, nachdem sie sichere 
Sächsische Meisterin geworden war. 
Ganz überraschend aber gewannen 
Frieda Schöps (WU18/400m) und 
Jonas Göthel (MU18/60m Hürden) 
jeweils mit persönlicher Bestleistung 
Gold. 

Auch unsere Senioren standen der 
Jugend in nichts nach und heims-
ten bei den Hallenlandesmeister-
schaften zu siebt 4x Gold, 2x Sil-

ber und 5x Bronze ein. Besonders 
erfolgreich darin waren Nicolette 
Müßigbrodt (W50, 2x Gold), Jan 
Schwiebus (M55/3xBronze) und 
Enrico Dressler (M50/ je1x G,S,B).  

Lutz Illing - unser Spiritus rector in 
Sachen Hammerwurf - steuerte der 
Abteilungsbilanz Ende Februar bei 
den Deutschen Winterwurfmeister-
schaften der Masters noch eine Bron-
zemedaille bei. März und April stehen 
bei den Leichtathleten nochmals ganz 
im Zeichen der Konditionierung und 
Entwicklung der Grundlagenaus-
dauer. So nahmen wir an den Kreis-
meisterschaften im Crosslauf teil und 
veranstalteten erfolgreich die 2. Auf-
lage des 2024 ins Leben gerufenen 
FKO-Cross durch. Zur Absicherung 
insbesondere unserer eigenen Wett-
kämpfe war unsere Abteilung erneut 
Ausrichter einer weiteren Kampf-
richterausbildung, bei dem 15 Aktive 
sowie Muttis und Vatis unserer Kin-
der das notwendige Rüstzeug holten.  

Eine inzwischen lieb gewordene Tra-
dition ist das Ostertraining in der letz-
ten Einheit vor Karfreitag, bei der es 
für alle eine kleine Überraschung mit 
sorbischem Osterei gibt. Dafür legen 
sich Trainerkolleginnen und Senio-
rinnen unserer Abteilung ordentlich 
ins Zeug.

Von Mai bis Juli ist Leichtathletik – 
Hochzeit, eigene Wettkämpfe und 
viele Meisterschaften drängeln sich 
in wenige Wochen. Beginnend mit 
unserem traditionsreichen Werfertag, 

der uns diesmal einen Teilnahmere-
kord von 90 Athleten aus 20 Vereinen 
bescherte und unseren D-Kader De-
vin Müßigbrodt, der seit März beim 
LAC Chemnitz trainiert, wiederum 
als sicheren Sieger im Diskuswurf 
sah (Foto 6), über sämtliche Freiluft-
meisterschaften, bei denen sich neben 
Devin auch Frieda Schöps, Lisamarie 
Domanja und Jonas Göthel als sog. 
D-Kader des Landes Sachsen qualifi-
zieren konnten, bis hin zu den Deut-
schen Meisterschaften,  für die in die-

sem Jahr Devin und Frieda sowie die 
Senioren Lutz Illing (M50) und Karl-
Heinz Beilig (M75) die hohen Normen 
erfüllten. Unser Senior unter den Ak-
tiven überraschte hier mit dem Deut-
schen Vizemeistertitel im Diskuswurf. 
Ein ganz besonderer Höhepunkt für 
unsere besten Kinder war die Einla-
dung zum Talents Cup im Rahmen 
des internationalen Stadionfestes 
„Goldenes Oval“ in Dresden. Die 
8x50m – Staffel wurde im Heinz-
Steyer-Stadion vor tausenden von Zu-
schauern gelaufen und unsere schnel-
len Kids konnten sich über einen 
tollen 6. Platz freuen. 

Ein erstes Resümee wurde wie im-
mer zum Schuljahresende gezogen 
und fiel äußerst positiv aus. Die 
Chance zu einem Gruppenfoto 
musste noch einmal genutzt werden, 
denn das neue Schuljahr begannen 
Frieda, Lissi und Jonas ebenfalls 
am Chemnitzer Sportgymnasium. 

Die Monate August bis Oktober 
nutzten die Leichtathleten noch-
mals ausgiebig zur Verbesserung 
ihrer bis dato aufgestellten Bestleis-
tungen. Allein 44 konnten unsere 
Trainer zur Kreisspartakiade Ende 
August zählen! Eine weitere stellte 
der in die Sachsenauswahl berufene 
Jonas Gawron (M13,Diskus) beim 
Fünfländervergleich in Gotha auf. 

Auch dürfen wir uns über 3 Ent-
wicklungskader 2026 freuen: Die 
Normen haben Hanna Gawron 
(W10), Finja Kubeczak und Maar-

Leichtathletik Leichtathletik I Basketball l Turnen

Basketball

Seit September 2023 gibt es in unserem 
Verein eine neue sportliche Heimat für 
alle Basketballbegeisterten! Mit viel 
Engagement und Teamgeist haben sich 
die Spielerinnen und Spieler in kurzer 
Zeit zu einer festen Einheit entwickelt.  
In diesem Jahr nehmen die „Ra-
vens“ erstmals am offiziellen Spiel-
betrieb teil und das gleich in der 
Bezirksliga Dresden Ost (Mix).  
Trotz der noch jungen Abtei-
lung können bereits erste Punk-
te und Erfolge gefeiert werden.  
Die Motivation ist groß, und die 
Mannschaft wächst mit jeder Trai-
ningseinheit weiter zusammen. Wer 
Lust hat, selbst einmal den Ball 
in die Hand zu nehmen, ist herz-
lich eingeladen, zu einem Schnup-
pertraining in der Sporthalle des 
Johanneums vorbeizukommen.  
Egal ob Junge oder Mädchen, ob An-
fänger oder schon mit Spielerfahrung, 
bereits ab 8 Jahren kann bei uns jeder 
Teil der Basketball-Familie werden! 
Kommt vorbei, probiert es aus und er-
lebt, wie viel Spaß Basketball im Team 
machen kann!

ten Schenk (beide AK 11) erfüllt.  
Die Leistungsziele für 2026 schon 
im Hinterkopf nutzen 20 Athleten 
und 8 Betreuer die erste Herbstfe-
rienwoche ausgiebig für ein inten-

sives Trainingslager in Zinnowitz.  

Vom letzten großen Höhepunkt unter 

freiem Himmel kehrte im Oktober 

Lutz Illing (M50) aus Madeira zurück.  

Dort nahm er an den Europameister-

schaften der Masters teil und konnte 

sich über einen 15. Platz im Diskus-

wurf und einen hervorragenden 9. 

Platz im Wurfmehrkampf freuen. Mit 

Leni aus der Kindergruppe, die just 

zur selben Zeit dort Urlaub machte, 

hatte er sogar einen richtigen Fan da-

bei. 

Athleten Starts Gold Silber Bronze

Landesmeisterschaften 42 66 9 10 12

Mitteldeutsche Meisterschaften 4 8 3 1 1

Deutsche Meisterschaften 4 5 1 1

EuropameisterschaftMasters 1 3 1 x 9. und 1x 15. PLatz

D - Kader 4 Frieda, Lisamarie, Devin, Jonas

E - Kader 3 Finja, Hanna, Maarten

Sportklassenschüler 5.Kl. 5
Alicja Rogazinska,  

Marisa Thumann, Muna Alfayad, Max 
Willigalla, Asma Aljassem

Anzahl Wettkämpfe 2025 64

Platzierungen unter den ersten 30 der deutschen Bestenliste    19
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HANDBALL � HANDBALL

nationaler Ebene erfolgreich zu sein. 
Im April befanden sich die Saisons 
unserer Mannschaften auf der Ziel-
geraden. Die Frauen blickten letzt-
lich auf eine enttäuschende Saison 
mit dem letzten Platz zurück. Feh-
lende Kontinuität im Spiel und der 
Aufstellung ließen keine bessere 
Platzierung zu. Trotz dieser schwa-
chen Saison konnte sich Laura  Jen-
dryke als zweitbeste Torschützin 
aller Mannschaften auszeichnen. 
Die B-Jugend erreichte einen 3. 
Platz in der Regionsoberliga. Auch 
Lotte Kummer wurde zweitbes-
te Torschützin ihrer Spielklasse.  
Die C-Jugend konnte ihr Poten-
tial nicht ganz ausschöpfen und 
erreichte den 8. Platz.  Pauline 
Ide wurde neuntbeste Werferin.  
Unsere D-Jugend schlug sich wacker 
in der hohen Spielklasse und erreichte 
einen 7. Platz. Melina Mager zählte zu 
den 15 besten Torschützinnen der Liga.  
Den 5. Platz erreichte unsere DII 
und Betty Forche wurde viertbeste 
Werferin. Die E-Jugend sammelte 
erste wichtige Erfahrungen im Wett-
kampfbetrieb und erreichte Platz 
10.  Alle Mannschaften feierten 
dann ganz individuell ihren Saison-
abschluss. Im Mai ging dann auch 
mit dem letzten Turnier die Grund-
schulliga-Saison zu Ende. Vier Tur-
niere mit sehr hoher Beteiligung 
und ganz viel Spaß am Handball.  
Ein weiterer Höhepunkt war der Zu-
se-Cup 2024 mit dem SC als Ausrich-
ter. Vom 13.06.-15.06.2025 standen 
sich die Auswahlmannschaften von 
Hessen, Bayern, Berlin, Sachsen 1 und 
Sachsen 2 gegenüber. Nach zehn Spie-
len standen Sachsen 1 als 3., Bayern als 
2. und Hessen als Turniersieger fest.  
Eine Woche später fuhr Betty Forche 
mit der Ostsachsen-Auswahl nach 
Dresden zu den Landesjugendspielen. 
Nach 6 Siegen in 6 Spielen konnte die 
Goldmedaille erobert werden. Da-
nach gingen alle Mannschaften, Trai-
ner und Trainerinnen in die wohlver-
diente Saisonpause. 

Endplatzierungen:

Frauen: Verbandsliga � 12. Platz

B-Jugend: Regionsoberliga � 3. Platz

C-Jugend: Regionalliga � 8. Platz

D1-Jugend: Regionaliga � 7. Platz

D2-Jugend: Regionsoberliga �5. Platz

E-Jugend: Regionsoberliga �10.Platz

Wir freuen uns auf die neue Saison 
2025/26.
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Die Mannschaften des SC Hoyers-
werda (Abteilung Handball) entwi-
ckeln sich von Saison zu Saison wei-
ter und mit ihnen, die Spielerinnen. 
Getreu dem SC-Motto „Mit Sport 
groß werden“ durchlaufen sie unse-
re Mannschaften von den Minis bis 
zur Frauenmannschaft. Zwei Jahre 
verbleiben sie in der Regel in einer 
Altersklasse und wechseln dann in 
die Nächsthöhere. Für die SC-Trai-

ner und Trainerinnen stehen so jede 
Saison die Herausforderungen neue 
Mannschaften zu formen und gleich-

zeitig die individuellen 
Grundlagen der Spie-

lerinnen weiterzuentwi-
ckeln. Dabei half auch zum 

Start der Saison 2024/25 un-
ser Trainingslager in Großko-

schen. Alle Mannschaften teilten 
sich Turnhalle und Unterkünfte um 

sich bestmöglich auf die kommende 
Saison vorzubereiten. Das Trainings-
lager startete schon zeitig vom 9.8.-
11.8. und mit intensiven Trainings in 
der Halle sowie am Strand kam auch 
der Spaß nicht zu kurz. Zum abendli-
chen Lagerfeuer waren dann auch die 
Eltern eingeladen. Nach den drei Ta-
gen stieg die Vorfreude auf die Saison.
In diese starteten die E-Jugend, die 
DI/DII, die C und B-Jugend sowie 
die Frauenmannschaft. Die doppelte 

D-Jugend war der Breite des Kaders 
in dieser Altersklasse zu verdanken 
und die Abteilungsleitung wollte so 
mehr Spielerinnen Erfahrungen auf 
Wettkampfniveau ermöglichen. Für 
die Aufrechterhaltung des Trainings- 
und Spielbetriebs braucht es für jede 
Mannschaft Trainer und Trainerin-

nen die ihre Freizeit dem Ehrenamt 
zur Verfügung stellen. Besonders in 
dieser Saison waren wir glücklich 

aus den Reihen engagierter Eltern 
neue Trainer und Trainerinnen im 
Verein begrüßen zu können. Fortan 
trainieren Christian Lanzky und Ro-
bert Ide die E-Jugend, Ronny Wagner 
und Stephanie Bramborg die DI, Nel-
ly Paßkönig und René Forche die DII, 
Lucy Paßkönig die C-Jugend, Marko 
Gäbler und Thomas Gasterstädt die 

B-Jugend sowie die Frauenmann-
schaft. Stolz waren wir auf die 
Qualifikationen der D und C-Ju-

gend für Sachsens höchster Spiel-
klasse der Regionalliga.

Der 1. Spieltag der neuen Saison star-
tete am 24.8. und der 1. Heimspieltag 
am 1.9.2024.  Alle Mannschaften sam-
melten in ihren Spielklassen wichtige 
Erfahrungen und sammelten Punkte 
um in der Saison bestmöglich abzu-
schneiden. Doch neben den Saisons 
der einzelnen Mannschaften laufen 
auch noch immer weitere Höhepunk-
te. Die besten Spielerinnen nahmen 
an Sichtungen teil, einige trainierten 
bei der Bezirksauswahl mit und auch 
die Grundschulliga startete mit dem 
1. Spieltag in der neuen Spielstätte des 
SC. Seit dieser Saison arbeiten SC und 
LHV noch enger bei der Organisation 
der VBH-Grundschulliga zusam-
men.  Auch die Trainer und Traine-
rinnen bildeten sich in internen und 
externen Fortbildungen weiter. Die 
Abteilungsleitung bedankte sich im 
Dezember mit einem gemeinsamen 
Abendessen bei allen Trainern, Trai-
nerinnen, Kampfgericht und Schieds-

richtern sowie Schiedsrichterinnen.   
Höhepunkte des Frühjahrs waren 
die Fahrt der C-Jugend mit Ange-
hörigen zum Bundesligaspiel nach 
Leipzig. An der Hand der HBL-Stars 
durften die Mädchen mit auflaufen.  
Im März wurde die Abteilung Hand-
ball zum wiederholten Male mit dem 
Prädikat Talentstützpunkt ausge-
zeichnet. Ein Dank an alle Spielerin-
nen für die gezeigte Leistungen, sowie 
die geleistete Arbeit der Trainer/innen. 
Eine besondere Leistung gelang Pauli-
ne Ide. Sie wurde in den Landeskader, 
LK 1, berufen. Die Tochter der ehe-
maligen SC-Spielerin Kati Ide und 
LHV-Urgestein Robert Ide wurde zu 
einer der besten und talentiertesten 
Spielerin des Verbandes gekürt. Diese 
Elitegruppe repräsentiert das höchs-
te Leistungsniveau und besteht aus 
talentierten Sportlern, die das Poten-
zial haben, auf nationaler und inter-

AOK PLUS. Die Gesundheitskasse       
für Sachsen und Thüringen.

Wussten Sie, dass auch Kinder und Jugendliche 
an zwei Gesundheitskursen pro Jahr kostenfrei 
teilnehmen können?* 

Jetzt den Newsletter abonnieren  
und informiert bleiben:

• Aktuelles aus dem Gesundheitswesen
• Gesundheitstipps
• Rezepte
• Gewinnspiele
• Regionale Veranstaltungstipps
 
Mehr erfahren auf plus.aok.de/newsletter
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Schwarzkollm, 04.06.2025 – Mit 
einem neuen Anmelderekord startete 
der 6. SC-KRABAT-Firmenlauf in 
eine rundum gelungene Veranstal-
tung, die Sport, Gemeinschaft und 
Emotionen auf einzigartige Weise 
miteinander verband. Insgesamt 87 
Teams mit 656 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern (332 Männer, 324 Frau-
en) kamen an der KRABAT-Mühle 
zusammen, ein Ort der sich für diesen 
Tag in ein sportliches Zentrum ver-
wandelte. Schon in den frühen Mor-
genstunden liefen die Vorbereitungen 
auf Hochtouren: Startunterlagen wur-
den ausgegeben, der Shuttle-Bus der 
VBH eingewiesen, Parkplätze organi-
siert, alles Hand in Hand durch das 
engagierte SC-Team und zahlreiche 
Helfer. Wochenlange Organisation 
mündete in einen reibungslosen Ab-
lauf vor Ort. Pünktlich um 18 Uhr 
wurde es ernst: Moderator Markus 

Röder versammelte die Teams am 
Startbogen, sorgte mit einem Augen-
zwinkern für letzte Schnürsenkel-
Kontrollen und heizte die Stimmung 
an. Der Startschuss erfolgte durch 
Bürgermeister Mirko Pink – beobach-
tet vom Müller der KRABAT-Mühle, 
dem SC-Bären und dem Präsidenten 
des SC Hoyerswerda e.V., Steffen 
Markgraf. Die Läuferinnen und Läu-
fer machten sich erstmals auf den Weg 
über 2,2 bzw. 4,4 Kilometer – in Rich-
tung Koselbruch und voller Energie. 
Mitten im Lauf zeigte sich, was die-
sen Firmenlauf so besonders macht: 
Herzblut, Hilfsbereitschaft und echter 
Teamgeist. Ein Notarzt aus dem Team 
„Herzkreisläufer“ vom Lausitzer Seen-
land Klinikum übernahm kurzerhand 
die Erstversorgung eines gestürzten 
Läufers und schaffte es mit seinem 
Team dennoch auf einen beachtlichen 
6. Platz. Ein Gänsehautmoment, als 

das Team beim Zieleinlauf freude-
strahlend zum Podest tanzte. Den Ge-
samtsieg sicherte sich das zehnköpfige 
Team der Feuerwehr Hoyerswerda mit 
einer starken Zeit von 1:29:01. Nach 
mehreren Top-10-Platzierungen in 
den Vorjahren nun endlich der ver-
diente Platz ganz oben – inklusive 
Siegestanz. Auf den Rängen zwei und 
drei folgten „Pewo.Energietechnik“ 
und „Nix Malheur mit Installateur“. 
Größtes teilnehmendes Unternehmen 
war das Lausitzer Seenland Klinikum 
mit beeindruckenden 93 Läuferinnen 
und Läufern, ein starkes Zeichen für 
Firmenzusammenhalt und sportliche 
Motivation. Im Ziel wurden alle Fi-
nisher herzlich von den Sportakroba-
ten des SC Hoyerswerda begrüßt und 
mit einer Teilnehmermedaille geehrt. 
An der VBH-Wasserbar konnten lee-
re Akkus wieder aufgeladen und mit 
einem breiten Lächeln das Teamfoto 

beim Fotografen Gernot Menzel ge-
schossen werden. Für die passende 
Atmosphäre sorgten nicht nur die 
mitreißende Musik des Kneipenor-
chesters Hoyerswerda, sondern auch 
kulinarische Angebote durch das 
KRABAT-Mühlen-Team, inklusive 
100 ofenfrischer Brote aus der Hof-
bäckerei, die reißenden Absatz fan-
den. Mit der Siegerehrung ging ein 
rundum gelungener Abend zu Ende. 
Der begehrte 6. „Rabe“, ein handge-
fertigtes Unikat von René Theurich 
wechselte den Besitzer, doch der wah-
re Sieg lag in der Gemeinschaft und 
dem Miteinander aller Beteiligten. 
Ein besonderer Dank gilt allen Unter-
stützern, Sponsoren, Helferinnen und 
Helfern – und natürlich den Läufer-
innen und Läufern. Oder, wie es der 
WochenKurier sagt: „Egal wie lang-
sam du auch läufst – du schlägst alle, 
die zu Hause geblieben sind.“

START-ZIEL-SIEG!START-ZIEL-SIEG!
Mit Sportgeräten von Schiefelbein.

START-ZIEL-SIEG!START-ZIEL-SIEG!

Ab zum
Probetraining.

6. SC-KRABATFIRMENLAUF � 6. SC-KRABATFIRMENLAUF 
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18. HOYWOJ - CityLAUF

Hoyerswerda. Strahlender Sonnen-

schein und ideale Bedingungen 

begleiteten den diesjährigen 

HOYWOJ-CityLAUF. Zahl-

reiche Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer nutzten 

das perfekte Laufwetter, 

um sportliche Höchst-

leistungen auf den angebo-

tenen Strecken zu erzielen. 
Insgesamt hatten sich 2.762 Lauf-

begeisterte gemeldet, am Ende 
konnten 2.390 erfolgreiche Ziel-

einläufe verzeichnet werden. 
Das Starterfeld war dabei 

so bunt wie selten zuvor: 
Von den jüngsten Läu-

ferinnen und Läufern 
im Alter von gerade 
einmal acht Mona-

ten bis hin zu erfah-
renen Sportlerinnen und 

Sportlern von 82 Jahren 
reichte die Altersspanne. Be-

sonders erfreulich: Alle Kinder 
konnten auch in diesem Jahr 

kostenfrei am Lauf teilnehmen – 
eine schöne Tradition, die den sport-

lichen Nachwuchs weiter fördert.
Ein besonderes Augenmerk galt 

in diesem Jahr dem 10 km 
Goldrun, der erstmals vom 

neuen Hauptsponsor Noble 
Metal Factory unterstützt wur-

de. Mit ihrem Engagement trug 
das Unternehmen maßgeblich zum 
Gelingen der Veranstaltung bei und 
unterstrich die Bedeutung regionaler 

Partnerschaften im Sport. Für ihre 
persönliche Leistung erhielten alle 
Finisher eine Medaille und die Mög-
lichkeit, ihren Zieleinlauf per Video 
online noch einmal zu erleben. Nach 
einer Erfrischung mit Lichtenauer 
Mineralwasser sorgten die Stände der 
Sponsoren und das bunte AWO-Fa-
milienfest für Unterhaltung und Ab-
wechslung bis zur Siegerehrung. Auch 
für das leibliche Wohl war mit einem 
breiten Verpflegungsangebot bestens 
gesorgt. Ein besonderes Highlight zur 
Mittagszeit setzte der Auftritt der Ab-
teilung Tanz, begleitet vom feierlichen 
Einmarsch der Seenlandfanfaren. Bei 
insgesamt drei Siegerehrungen über-
gaben die „Medaillenfeen“ des SC 
Hoyerswerda gemeinsam mit dem 
Vereinsmaskottchen SC-Bär, dem 
Mobillius der VVO sowie den Spon-
soren zahlreiche Auszeichnungen: Ne-
ben Urkunden und Siegermedaillen 
wurden auch wertvolle Preise an die 
schnellsten Läuferinnen und Läufer 
verteilt. „Ohne die tatkräftige Unter-
stützung unserer Sponsoren, der Stadt 
Hoyerswerda, vieler Förderer und vor 
allem der zahlreichen ehrenamtlichen 
Helfer, wäre diese Veranstaltung nicht 
denkbar“, betonten die Organisatoren 
und bedankten sich herzlich bei allen 
Beteiligten. Der HOYWOJ-City-
LAUF zeigte auch in diesem Jahr ein-
drucksvoll, wie Sport, Gemeinschaft 
und Engagement eine ganze Stadt be-
wegen können.

32. VBH-SilberseeBeachvolleyball-Turnier

Silbersee, 26.–27.07.2025 Sommer, 
Sand und Sport: Das 32. VBH-Sil-
berseeBeachvolleyball-Turnier war 
auch in diesem Jahr wieder ein echtes 
Highlight für Spieler und Zuschauer 
gleichermaßen. Bereits mit dem An-
meldestart am 01. Januar 2025 zeigte 
sich das große Interesse – innerhalb 
weniger Tage waren alle Startplätze 
vergeben. Insgesamt 72 Teams traten 
schließlich auf 12 Spielfeldern gegen-
einander an und sorgten für spannen-
de Ballwechsel und ein stimmungs-
volles Wochenende am Silbersee. Im 
Vergleich zum Vorjahr, in dem nur 60 
Teams teilnehmen konnten, weil ein 
Strandabschnitt gesperrt war, stand in 
diesem Jahr wieder das komplette Are-
al zur Verfügung. Der erste Turniertag 
begann am Samstag um 10 Uhr, be-
gleitet von einem regnerischen Mor-
gen, der das Orga-Team beim Aufbau 
auf eine erste Geduldsprobe stellte. 
Doch pünktlich zum Turnierstart 

besserte sich das Wetter, und der rest-
liche Tag zeigte sich von seiner besten 
Seite. Sonne, Sand und Spielfreude be-
stimmten das Geschehen. Trotz einer 
schweren Verletzung eines Spielers, 
die das Turniergeschehen kurz über-
schattete, wurde vorbildlich reagiert. 
Am Samstagabend wurde dann gefei-
ert: Bei der traditionellen Strandparty 
des Campingplatzbetreibers ließen 
Spielerinnen, Spieler und Gäste den 
sportlichen Tag ausgelassen ausklin-
gen bei guter Musik, kühlen Geträn-
ken und jeder Menge guter Laune. 
Der Sonntag brachte erneut spannen-
de Spiele auf hohem Niveau. Gegen 
Nachmittag ging es in die entschei-
dende Phase und am späten Nach-
mittag folgte die große Siegerehrung. 
Ein großer Dank gilt allen Sponso-
ren, Unterstützern, Helferinnen und 
Helfern, ohne die ein solches Tur-
nier nicht möglich wäre. Sie haben 
mit ihrer Zeit, Energie und Unter-

stützung dafür gesorgt, dass das 
32. VBH-Silbersee-Turnier erneut 
ein voller Erfolg wurde – sportlich, 
organisatorisch und menschlich. 
Wir freuen uns schon jetzt auf die 33. 
Auflage des VBH-SilberseeBeach-
volleyball-Turnier, welche am 25. und 
26. Juli 2026 stattfinden wird!

18. HOYWOYCITY-LAUF� 32. VBH-SILBERSEEBEACHVOLLEYBALL-TURNIER

1. Platz: 	 David Hasselhoff 
2. Platz: 	 für Rum& Ehre 
3. Platz: 	 Freibier für alle  
Rote Laterne:  WH-Beachers
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MEINE APP FÜR  
BUS UND BAHN
VVO MOBIL PASST ZU MIR –  

ÜBERALL GUT INFORMIERT 

  FAHRPLAN IN ECHTZEIT

  STÖRUNGEN & VERSPÄTUNGEN

  ONLINETICKETS

VVO_Anzeige_SC-Hoy-VZ_VVOmobil_A4+3_250521.indd   1VVO_Anzeige_SC-Hoy-VZ_VVOmobil_A4+3_250521.indd   1 21.05.2025   13:34:1821.05.2025   13:34:18

Schaut vorbei und findet Euer Angebot 	
	 www.sportclub-hoyerswerda.de 

	 www.facebook.com/sportclub.hoyerswerda.e.v 

	 www.instagram.com/sportclub_hoyerswerda

SC- GESICHTER�

Mein Name ist Emma Bleck, ich 
bin 18 Jahre alt und komme aus 
Hoyerswerda. Seit dem 1. Septem-
ber 2025 absolviere ich mein Frei-
williges Soziales Jahr der Sport-
jugend Sachsen, im Sportclub 
Hoyerswerda. Hierbei sind meine 
Aufgaben, die Trainer in vielen 
verschiedenen Kindersportgrup-
pen zu unterstützen.  

Ich bin Maurice Hansbach, 21 
Jahre alt und wohne in Hoyers-
werda. Seit April 2025 bin ich Teil 
des Sportclubs und absolviere hier 
meinen freiwilligen Dienst aller 
Generationen (fDaG). Ich unter-
stütze die Trainer in den verschie-
denen Sportgruppen im Kinder-
sport und lerne so die Arbeit rund 
um den Sport kennen.  

Ehrung für Karin Fünfstück

Karin Fünfstück wurde mit dem 
Verdienstorden des Freistaates 
Sachsen ausgezeichnet. Seit über 
50 Jahren engagiert sie sich mit 
Herzblut für die Sportakrobatik 
in Hoyerswerda und war maß-
geblich am Aufbau der Abteilung 
beteiligt. Durch ihren Einsatz 
entwickelte sich die Sportakroba-
tik des SC Hoyerswerda e.V. zum 
Talent- und Leistungsstützpunkt. 
Der Verein gratuliert herzlich zu 
dieser verdienten Auszeichnung 
und dankt für ihr außergewöhn-
liches Engagement.

Spendenaufruf

DANKE

Jede Spende 
hilft!

Unser Verein steht für mehr als nur sportliche Aktivitäten: 

Er fördert Gemeinschaft, stärkt Gesundheit, verbindet  
Generationen und leistet einen wichtigen Beitrag zur  

Lebensqualität in unserer Region. 

Mit Ihrer Spende helfen Sie uns, unser vielfältiges Angebot weiter  
auszubauen, Veranstaltungen zu realisieren und optimale  

Bedingungen für alle Sportbegeisterten zu schaffen – von den 
Jüngsten bis zu den Ältesten. 

So können Sie spenden: 

Kontoinhaber:  Sportclub Hoyerswerda e.V. 
IBAN:  DE30 8505 0300 3000 1174 14 
Verwendungszweck:  
Spende für (Veranstaltung, Abteilung, allgemein)  
und vollständige Adresse des Spenders 

Spendenquittungen stellen wir selbstverständlich aus. 
Jede Unterstützung – ob groß oder klein – ist herzlich willkommen! 

Unterstützen Sie unsere Vereinsarbeit und gestalten Sie gemeinsam mit uns eine 
lebendige, sportliche und starke Stadt. 

Von der Kinderturnerin zur 
Trainerin – Luisa Kruscha 

bleibt dem SC treu

Luisa Kruscha ist dem Sportclub 
seit ihrer Kindheit verbunden. 

Mit vier Jahren startete sie im 
Kindersport und entdeckte später 
über ihre Großmutter ihr Interesse 
am Gesundheits- und Rehasport. 
Nach einem Schülerpraktikum 
und einem Freiwilligen Sozialen 
Jahr beim SC begann sie eine Aus-
bildung zur Sport- und Fitness-
kauffrau, die sie erfolgreich ab-
schloss. 

Seit dem 16. August ist Luisa 
hauptamtliche Trainerin im Ver-
ein. 

Sie leitet Kindersportgruppen, 
Reha- und Präventionskurse sowie 
JumpingFitness-Angebote und 
schätzt besonders die Abwechs-
lung und den engen Kontakt zu 
den Sportlerinnen und Sportlern.

Danke, Helmut Kosubek!
Herzlich willkommen, Kerstin Nix!

Nach 15 Jahren gemeinsamer Arbeit haben wir uns in diesem Jahr von 
unserem Finanzverantwortlichen Helmut Kosubek in den wohlverdienten 

Ruhestand verabschiedet. Mit großem Dank blicken wir auf eine Zeit voller 
Engagement, Zuverlässigkeit und Herzblut zurück – Eigenschaften,  

die unseren Verein all die Jahre mitgeprägt haben. 
Gleichzeitig freuen wir uns sehr, dass mit Kerstin Nix ein bereits bekanntes 

Gesicht aus unserem Kindersport-Team die Nachfolge übernimmt.  
So bleibt die Stelle in vertrauten Händen – mit frischen Ideen und  

der gleichen Leidenschaft für unseren Sportclub.

Von Schülerpraktikum, zur  
Vorbereitung des Berufslebens 

oder als fachpraktischer  
Unterricht, tatkräftige  

Unterstützung hat viele Gesichter.

Amelie Rößler 
Liane Modsching 

Theo Petzold 
Antonia Röthig 

Liza Leistner 
Luke Radonz 
Bruno Bäns 
Lilly Eilers

Ob im Sport oder ins Team die 
Vielfallt der Einblicke ist grenzen-
los und die Unterstützung für uns 

unbeschreiblich!

Danke



20


